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•	 Unsere Kommunen sind am Limit!

•	 Die finanzielle Situation ist nicht mehr tragbar!

•	 Unsere Gemeinden verbrauchen ihre Ersparnisse, um zu überleben!

•	 Die Aufgaben unserer Gemeinden können bald nicht mehr erfüllt werden!

•	 Schulen, Kitas, Sportplätze, Kulturveranstaltungen, Straßen und Spielplätze sind in Gefahr!

•	 Wir benötigen vom Land und vom Bund mehr eigenes Geld, statt aufwändige Fördermittel!

•	 Die Finanzen der Gemeinden müssen dringend verbessert werden!

Fred Schulz-Weingarten, Christian Röver, Jeanette Kretschmer, Volkert Thomsen, Thomas Kamphues, 
Hansjörn Butkereit, Iris Basinski, Aurel Hagen, als Bürgermeister/innen – unserer Gemeinden „AM LIMIT“
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Kommunen am Limit 
Wir brauchen endlich eine faire Finanzierung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

als Bürgermeisterin unserer Gemeinde sehe ich täglich, mit welchen Herausforderungen wir vor Ort kon-
frontiert sind. Gleichzeitig erlebe ich, wie die finanziellen Handlungsspielräume der Kommunen immer 
weiter schrumpfen.
Bund und Länder beschließen regelmäßig neue Leistungen, Programme und gesetzliche Vorgaben. Vie-
les davon ist gut gemeint und gesellschaftlich sinnvoll. Doch die Finanzierung bleibt häufig unzureichend. 
Die Folgen tragen am Ende die Städte und Gemeinden – und damit die Menschen vor Ort.
Die Wahrheit ist: Viele Kommunen können heute kaum noch mehr leisten als die Erfüllung ihrer Pflichtauf-
gaben. Und selbst das gelingt oftmals nur, weil an anderen Stellen gespart wird.
Die Leidtragenden sind unsere Seniorinnen und Senioren, denen wir gerne mehr kostenlose Begeg-
nungs- und Freizeitangebote ermöglichen würden. Die Leidtragenden sind unsere Kinder, für die wir neue 
Spielgeräte anschaffen und Spielplätze modernisieren möchten. Stattdessen müssen wir erleben, dass 
bestehende Anlagen veralten, reparaturbedürftig werden oder sogar zurückgebaut werden müssen.
Auch unsere Infrastruktur zeigt die Folgen jahrelanger Unterfinanzierung. Straßen und Wege müssen drin-
gend erneuert werden. Maßnahmen zur Sicherstellung ausreichender Löschwasserversorgung bleiben 
auf der Warteliste, weil die finanziellen Mittel fehlen.
Besonders deutlich wird die Situation bei unserer Feuerwehr. Der Brandschutz ist eine Pflichtaufgabe und 
eine der wichtigsten Leistungen für die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger. Dennoch können wir 
notwendige Maßnahmen aus dem Brandschutzbedarfsplan nicht immer vollständig umsetzen. Das liegt 
nicht am fehlenden Engagement unserer ehrenamtlichen Kameradinnen und Kameraden, sondern an 
fehlenden finanziellen Möglichkeiten.
Gleichzeitig werden freiwillige Leistungen immer weiter zurückgedrängt. Veranstaltungen, kulturelle An-
gebote und soziale Projekte müssen gekürzt werden. Dabei sind es genau diese Angebote, die unsere 
Gemeinde lebendig machen und den gesellschaftlichen Zusammenhalt stärken.
Natürlich könnten wir versuchen, Finanzlöcher durch höhere Hebesätze und Abgaben zu schließen. Doch 
höhere Belastungen treffen unsere Gewerbetreibenden, unsere Unternehmen und letztlich auch die Ar-
beitsplätze in unserer Region. Wer die kommunalen Haushalte allein über Steuererhöhungen sanieren will, 
verkennt die wirtschaftliche Realität.
Deshalb richte ich einen klaren Appell an Bund und Land:
Wer den Kommunen immer mehr Aufgaben überträgt, muss auch für eine auskömmliche Finanzierung 
sorgen. Es kann nicht sein, dass politische Entscheidungen auf höheren Ebenen getroffen werden, wäh-
rend die finanzielle Verantwortung zunehmend bei den Gemeinden verbleibt.
Die Kommunen sind das Fundament unseres Staates. Hier erleben die Menschen unmittelbar, ob Poli-
tik funktioniert. Hier gehen Kinder in den Kindergarten, engagieren sich Menschen in Vereinen, leisten 
Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden ihren Dienst und finden Seniorinnen und Senioren 
soziale Kontakte.
Wenn die Kommunen nicht mehr handlungsfähig sind, gerät dieses Fundament ins Wanken.
Es ist Zeit, die finanzielle Lage der Städte und Gemeinden ehrlich anzusprechen und sichtbar zu machen. 
Wir brauchen eine faire Finanzausstattung, verlässliche Rahmenbedingungen und einen echten politi-
schen Willen, die kommunale Ebene nachhaltig zu stärken.
Denn starke Kommunen sind die Voraussetzung für eine starke Gesellschaft.

In diesem Sinne …

Jeanette Kretschmer
Bürgermeisterin
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Wo verbleiben die Gelder 
der Kommunen?

Beispielrechnung anhand einer Gemeinde aus dem Amtsbereich Niepars:
Kommunale Ausgaben: 1.845.000 €
kommunale Einnahmen: 1.475.000 €

Differenz -370.000 €

Ein dauerhaft untragbarer Zustand, mit absehbar gravierenden Folgen:
Die Gemeinde gibt jährlich ca. 370.000 € mehr aus, als sie einnimmt. 
Das bedeutet, dass sie ihr Defizit derzeit nur durch den Rückgriff auf Rücklagen aus früheren Jahren
finanzieren kann. 
Das Dauerdefizit belastet den Gemeindehaushalt: Rücklagen schmelzen Jahr für Jahr und sind voraussicht-
lich 2029 aufgebraucht.

Wie soll es weitergehen?

 

 

 
 

 
   

  
Ausgaben in %  Ausgaben in €   

freiwillige Aufgaben:  u.a., Spiel und 
Sportplätze, Jugendclub, Begegnungs-
stätte, Seniorenarbeit, Vereinsförderung 

 freiwillige Aufgaben:  u.a., Spiel und 
Sportplätze, Jugendclub, Begegnungs-
stätte, Seniorenarbeit, Vereinsförderung 

 
 

7,20%  132.800 €   

Pflichtaufgaben u.a. Straßen, 
Brandschutz 

 

Pflichtaufgaben u.a. Straßen, 
Brandschutz 

 

 
21,46%  396.000 €  Einnahmen in € 

Gemeindeanteil Kita 

 

Gemeindeanteil Kita 

 

Steuern, 
Schlüsselzuweisungen, 
Gebühren, Mieten u.a. 

16,56%  305.500 €  

Gemeindeanteil Schulen 
 

Gemeindeanteil Schulen 
 

8,13%  150.000 €  

Amtsumlage 

 

Amtsumlage 

 

14,50%  267.500 €  

Kreisumlage 

 

Kreisumlage 

 

32,15%  593.200 €   
100 %  1.845.000 €  1.475.000 € 
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Stellenausschreibung

Bauingenieur*in (m/w/d) – Kommunale Bauprojekte

Sachbearbeitung

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Bauingenieur 
als Sachbearbeiter (m/w/d).
Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. Die durchschnittliche re-
gelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stunden.
Amt Niepars, zuständig für die Gemeinden Niepars, Pantelitz, 
Groß Kordshagen, Lüssow, Steinhagen, Jakobsdorf, Wendorf 
und Zarrendorf

Du willst nicht nur planen, sondern sichtbar etwas bewegen? 
Bei uns gestaltest du aktiv die Zukunft unserer Gemeinden – 
von modernen Straßen über öffentliche Plätze bis hin zu Kitas, 
Schulen und Feuerwehrgebäuden.

Deine Aufgaben	
Projektsteuerung	
•	 Planungs- und Projektsteuerung, Koordination und Umset-

zung kommunaler Bauprojekte
•	 Steuerung externer Planungsbüros und Baufirmen
•	 Sicherstellung von Qualität, Kosten und Terminen

Vergabemanagement	
•	 Vorbereitung von Ausschreibungs- und Vergabeverfahren 

für Planungsleistungen Dritter
•	 Bewertung von Angeboten und Mitwirkung bei Vergabeent-

scheidungen

Controlling	
•	 Überwachung von Budgets und Projektfortschritten
•	 Plausibilitätsprüfung von Abschlags- und Schlussrechnun-

gen
•	 Kostenkontrolle und Nachtragsmanagement
•	 Erstellung von Berichten und Entscheidungsgrundlagen

Schnittstellenarbeit	
•	 Zusammenarbeit mit internen Fachbereichen, Behörden 

und externen Partnern
•	 Abstimmung mit politischen Gremien und Projektbeteiligten

Verwaltungsaufgaben	
•	 Dokumentation und Aktenführung im Projektverlauf
•	 Erstellung von Beschlussvorlagen und Präsentationen
•	 Sicherstellung der Einhaltung rechtlicher Vorgaben
•	 Teilnahme an Gemeindevertretersitzungen

Das bringst du mit	
•	 Abgeschlossenes Studium im Bauingenieurwesen (Schwer-

punkt Bauüberwachung/Projektsteuerung)

•	 Motivation, Verantwortungsübernahme bei der Abwicklung 
von Projekten

•	 Strukturierte Arbeitsweise und Teamgeist
•	 Verhandlungsgeschick. Durchsetzungsvermögen gegen-

über Auftragnehmern und die Fähigkeit, komplexe Sach-
verhalte präzise darzustellen

•	 Kenntnisse in der Honorar- und Architektenordnung (HOAI) 
sowie VOB

•	 Sinnvoll Kenntnisse im öffentlichen Bau- und Vergaberecht
•	 Führerschein Klasse B

Das bieten wir dir	
•	 Unbefristete Anstellung mit Sinn und Gestaltungsspielraum 

mit einer Vergütung Entgeltgruppe 10 TVöD, sofern die Vo-
raussetzungen vorliegen

•	 Flexible Arbeitszeiten & Homeoffice-Möglichkeiten
•	 Familienfreundliches Arbeitsumfeld
•	 Abwechslungsreiche Projekte mit echtem Impact für die 

Region
•	 Gezielte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Teambildende Maßnahmen
•	 Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten und ein engagiertes 

Team
•	 Jahressonderzahlung, Erholungsbeihilfe, Jubiläumszahlung 

und vermögenswirksame Leistungen
•	 Zusätzliche Altersvorsorge bei der Zusatzversorgungskasse 

Mecklenburg -Vorpommern
•	 Gutscheinsystem: monatlich 50 € netto, jährlich 60 €uro zum 

Geburtstag
•	 E-Bike-Leasing

Klingt nach deinem nächsten Schritt?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!
Richte deine Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Bewer-
bungsanschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse und/oder Zertifikate, 
die die geforderte Qualifikation nachweisen) mit Angabe dei-
nes frühestmöglichen Eintrittstermins an das Amt Niepars, 
Personalstelle, z.Hd. Frau Holst:

vorzugsweise per Mail im PDF-Format an: i.holst@amt-niepars.
de

Die Ausschreibungsfrist endet mit Ablauf des 31. Juli 2026.
Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eig-
nung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berück-
sichtigt.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden durch das Amt Niepars nicht erstattet.

Bei Rückfragen zum Aufgabengebiet wenden Sie sich bitte an
Frau Lüsch (Tel.: 038321 661840, E-Mail: s.luesch@amt-nie-
pars.de)
Bei Rückfragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich 
bitte an
Frau Holst (Tel.: 038321 661814, E-Mail: i.holst@amt-niepars.de)

Die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen bezüglich des 
Datenschutzes wird garantiert. Mit der Eingabe der Bewerbung 
erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig 
einverstanden, dass vorübergehend erforderliche Daten im 
Rahmen des Bewerbungsverfahrens gespeichert werden.
Sofern Ihnen eine schriftliche Absage zugeht, werden Ihre 
Bewerbungsunterlagen drei Monate aufbewahrt und anschlie-
ßend unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Vorschriften 
vernichtet.

Fred Schulz-Weingarten
Amtsvorsteher
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Bücher tauschen –  
statt verstauben lassen!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

in der heutigen Welt wird vieles im Alltag zunehmend digitaler, 
egal ob es die Behördengänge sind, Rechnungen, Tickets 
für die Flüge, Erinnerungen von Terminen usw.
Umso wichtiger ist es uns, Sie auch mit analogen Angebo-
ten erreichen zu können. Nicht nur im Amt bei persönlichen 
Gesprächen, sondern auch für zu Hause oder bei kurzen 
Wartezeiten.
Darum befindet sich im ersten Obergeschoss des Amtes 
Niepars – in dem Wartebereich ein kleines Bücherregal 
mit verschiedenen Buchkategorien. Sie können diese nicht 
nur lesen, sondern auch mitnehmen oder mit anderen teilen.
Schauen Sie gerne einmal nach, ob etwas Interessantes für 
Sie dabei ist und teilen Sie auch gerne Ihre gut erhaltenen 
Bücher – welche zu Hause vielleicht einstauben - mit anderen 
und lassen Sie diese in die Geschichte des Buches eintau-
chen, um für einen Moment 
vom Alltag abzuschalten.

Charlotte Schlüter
Auszubildende

Umstellung der Verteilung des  
Nieparser Amtskuriers

Durch den Linus-Wittich-Verlag wurden wir darüber informiert, dass 
es aufgrund neuer Vorgaben der Post sowie der Bundesnetzagentur 
zu einer Änderung in der Verteilung des Nieparser Amtskuriers ge-
kommen ist. Es erfolgt ab sofort keine Zustellung mehr an Postfach-
Inhaber oder an Empfänger, die auf dem Briefkasten einen Hinweis 
„Bitte keine Werbung“ angebracht haben. Kundenindividuelle Hin-
weisschilder können hierbei nicht berücksichtigt werden.
Sollten Sie den Nieparser Amtskurier nicht erhalten haben, werden 
für die Bearbeitung der Reklamation folgende Angaben benötigt:
-	 vollständige Angaben zur Adresse inkl. des Namens des 

Reklamanten (Max Mustermann, Adresse)
-	 eine möglichst spezifische Beschreibung des Sachverhalts
	 (z.B. „Ich habe die Ausgabe mit Erscheinungsdatum 26.06.2026 

nicht erhalten“ oder „an folgende Straßen und Häuser wurde 
nicht zugestellt…“, mit Auflistung der vollständigen Adressen 
inkl. Namen)

Die Reklamationen sind erst nach Ablauf eines Zustellfensters von 
6 Tagen einzureichen. Die Auslieferung des Nieparser Amtskuriers 
durch die Deutsche Post erfolgt meist am letzten Freitag im Monat, 
so dass Reklamationen erst ab dem darauffolgenden Donnerstag 
angenommen werden können.
Die Reklamation richten Sie bitte direkt an die:
LINUS WITTICH Medien KG, Sietow
Tel.: 039931 579-38, E-Mail: logistik@wittich-sietow.de
Anja Schmidt
Hauptamt

Beantragung von Reisepass / Personalausweis
Sehr geehrte Bürgerinnen, Sehr geehrte Bürger,

aufgrund der bevorstehenden Ferienzeit, möchten wir Sie über 
die aktuellen Lieferzeiten von Reisedokumenten informieren.
BITTE BEACHTEN SIE, dass die angegebenen Zeiträume 
nur Schätzungen sind, die sich auf die aktuelle Lage bezie-
hen. Änderungen der Lieferzeiten können jederzeit auftreten. 
Informieren Sie sich bitte deshalb bei Beantragung erneut über 

die aktuellen Lieferzeiten und beantragen Sie Ihre Dokumente 
frühzeitig.
Bei Personen unter 24 Jahren beträgt die Gültigkeitsdauer der 
Dokumente lediglich 6 Jahre.
Bei Personen über 24 Jahren beträgt die Gültigkeitsdauer 
grundsätzlich 10 Jahre.

Dokument Gültigkeit Bearbeitungsdauer Preise
Gültigkeit 6 Jahre Gültigkeit 10 Jahre

Personalausweis 6 bzw. 10 Jahre ca. 2-3 Wochen 27,60 € 46,00 €
Reisepass 6 bzw. 10 Jahre ca. 4 Wochen 37,50 € 70,00 €
Express-Reisepass 6 bzw. 10 Jahre 3-5 Werktage 69,50 € 102,00 €

Was benötigen Sie für den Antrag?
-	 Sie müssen persönlich  

erscheinen
-	 Ein digitales Foto inklusive QR-Codes  

(auch vor Ort machbar)
-	 Ihren Personalausweis/Reisepass  

(bei Verlust des Dokumentes die Geburtsurkunde)

Besonderheit bei Anträgen für Kinder:	
-	 Die Kinder müssen ebenfalls anwesend sein
-	 Das Einverständnis beider gesetzlicher Vertreter > dieses 

reicht auch formlos schriftlich, sofern Sie nicht beide er-
scheinen können. Sollten Sie alleiniger Sorgeberechtigter 
sein, die Negativbescheinigung.

Ihr Einwohnermeldeamt

Information
Umstellung der Wasser- und Bodenverbandsgebühren
Hiermit möchten wir Sie darüber informieren, dass die Steuerabtei-
lung des Amtes Niepars zum 01.01.2027 eine Umstellung bei der 
Veranlagung der Wasser- und Bodenverbandsgebühren plant.
Seit der Grundsteuerreform 2025 wird die Grundsteuer A unmittelbar 
gegenüber dem jeweiligen Eigentümer festgesetzt. Dieses Verfahren 
soll künftig auch für die Umlage der Wasser- und Bodenverbands-
gebühren angewendet werden.
Ziel der Umstellung ist es, die Grundsteuer und die Wasser- und 
Bodenverbandsgebühren in einem gemeinsamen Bescheid zusam-
menzuführen. Der Basisbescheid wird hierfür die Veranlagung der 
Grundsteuer sein. Die vom Finanzamt unter einem Aktenzeichen 
bewerteten Grundstücke sollen künftig auch für die Erhebung der 
Wasser- und Bodenverbandsgebühren in den von uns erstellten 
Bescheiden berücksichtigt werden. Bislang werden diese Wasser- 
und Bodenverbandsgebühren den Pächtern der bewirtschafteten 
Flächen in Rechnung gestellt.
Diese Zusammenführung der öffentlichen Abgaben wird auf den ab 
2027 versendeten Veranlagungsbescheiden ersichtlich sein.

A. Nickel
Leiterin Finanzabteilung
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Projektinformation: L 21 Deckenerneuerung Martensdorf – Nienhagen
Auf der Landesstraße L 21 wird in dem Abschnitt Martensdorf bis 
Nienhagen in der Zeit vom 29.06.2026 bis zum 01.08.2026 die 
vorhandene Fahrbahndecke erneuert.
Die Baulänge beträgt ca. 6,0 km, die Straßenbreite schwankt 
zwischen 5,60 m und 6,80 m.

Die Fahrbahn weist in diesem Streckenabschnitt Längs- und 
Querrisse, sowie Randabbrüche und leichte Versackungen im 
Asphalt auf.
Die geplante Baumaßnahme beinhaltet die abschnittsweise Er-
neuerung der Fahrbahndecke in einer Tiefe von ca. 4 cm, wobei 
die Kurven in profilgerechter Lage neu herzustellen sind.
Die vorhandene Busaufstellflächen im Bereich Nienhagen Hof 
werden behindertengerecht ausgebaut und die Fahrbahnmarkie-
rung wird entsprechend erneuert.
Da die vorhandene Straßenbreite nicht ausreicht, die anstehenden 
Arbeiten bei einer halbseitigen Sperrung der Straße auszuführen, 
wird der gesamte Bereich während der Bauzeit für den Durch-
gangsverkehr voll gesperrt.
Die Vollsperrung erfolgt abschnittsweise und wird voraussichtlich 
ab dem 29.06.2026 aktiviert.
Die Umleitung erfolgt über das Bundes- und Landesstraßennetz 
wie folgt: B 105 Karnin – L 212 Velgast – L 192 Richtenberg –  
L 21 und umgekehrt bzw. B 105 Stralsund – B 194 Negast – L 192 
Steinhagen – L 21 und umgekehrt.
Die Arbeiten können noch durch Witterungseinflüsse beeinflusst 
werden. Daher sind die genannten Termine gegebenenfalls von 
Änderungen betroffen.

Ralf Sendrowski
Straßenbauamt Stralsund

aufgestellt:

L 21

Unterlage: 16.1  

Umleitungs-
beschilderung

Maßstab: 1 : 50.000 

PROJIS-Nr.: Datum: 01/2026

L 21 DE Martensdorf - Nienhagen

NN

L 213

HANSESTADT
STRALSUNDL 212

L 21

L 222

L 22

L 222

L 222

L 296

B 96

RICHTENBERG

FRANZBURG

Nienhagen

Martensdorf

B 105

L 192

B 194

L 212

Velgast

Karnin

Örtliche
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Gemeinde Groß Kordshagen entwickelt neue Bauflächen
Die Gemeinde Groß Kordshagen befindet sich derzeit in der Ent-
wicklung neuer Bauflächen und stellt hierfür einen Bebauungsplan 
auf. Ziel ist es, attraktiven Wohnraum im Ortskern zu schaffen und die 
städtebauliche Entwicklung der Gemeinde weiter voranzubringen.
Die geplanten Grundstücke liegen in ruhiger Feldlage im Ortskern 
von Groß Kordshagen und sind zur Boddenlandschaft ausgerichtet. 
Zum Teil ist von den Grundstücken eine entfernte Sicht auf den 
Grabower Bodden gegeben. Die Grundstücksgrößen bewegen 
sich zwischen ca. 600 und 940 Quadratmetern und bieten damit 
vielfältige Möglichkeiten für eine individuelle Bebauung.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können ihr Interesse schriftlich 
beim Amt Niepars oder direkt beim Bürgermeister, Herrn Thomsen 
(Hofallee 1, 18442 Groß Kordshagen, 0172/4534144) bekunden. 
Mit der Interessenbekundung ist noch keine verbindliche Zusage 
verbunden, sie dient jedoch als wichtige Grundlage für die weitere 
Planung.

Laurent Broschatt
SB Bau- und Planungsrecht
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Ein tierisch guter Kindertag!
Pünktlich zum Kindertag am 
01.06.26 ging es vormittags 
um 10.15 Uhr für die Kinder der 
Kita,,Uns Lütten Hus“ aus Lan-
gendorf per Stadtbus in den Zoo 
nach Stralsund. Die Fahrt allein 
sorgte bei den Großen und den 
Kleinen schon für einiges an 
Aufregung. Dort angekommen 
begannen wir dann mit unse-
ren vom Zoo geliehenen Boller-
wagen eine Rundreise. Affen, 
Bären, Tiger aber auch Krab-
beltiere und der Streichelzoo 
bereiteten den Kindern dabei 
große Freude. Auch der Spiel-
platz und der Hüpfball wurden 
von den Kids ausgiebigen Tests 
unterzogen. Eine kleine Stärkung zur Mittagszeit gab es dann im 
zooeigenen Restaurant. Nun noch eine kleine Runde spazieren und 
dann ging es um 15 Uhr auch schon wieder zurück nach Langendorf 
zum Kindergarten. Noch eine kleine Runde Bus fahren und schon 
ist der Tag vorbei. So wurde dann ein Großteil der Kinder gegen 
15.30 Uhr von ihren Eltern an der Bushaltestelle mit schweren 
Augen aber großem Lächeln in Empfang genommen. Wir möchten 
uns auf diesem Wege bei allen für diesen schönen Tag bedanken.
Besonderen Dank sprechen wir dabei unserer ehemaligen Kollegin 
Conni aus, die uns für diesen Ausflug begleitet hat.

Jessica Haase
Öffentlichkeitsarbeit

Bekanntmachung der Gemeinde Niepars
Am 16.04.2026 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Niepars statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 10 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Niepars am 26.05.2026 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“). Dort können Sie des Weiteren 
auch das öffentliche Protokoll, die Beschlussvorlagen nebst 
Anlagen sowie die weiteren Sitzungstermine der Gemeinde-
vertretung und sämtlicher Ausschüsse der Gemeinde Niepars 
einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukästen erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Mandy Mäckelburg
Sitzungsdienst

Dorf- und Familienfest 2026

4. Juli 2026 ab 15.00 Uhr 
Dörphus in Langendorf 

XXL-Spiele, Riesenbälle, Feuerwehr, 
Tanzeinlage und jede Menge 

Überraschungen
 

Kuchenbasar am Nachmittag, 
Gegrilltes am Abend

 

Familie Drews serviert wieder frisch 
Gezapftes und leckere Cocktails

 

DJ Tobi unterhält mit neuen und alten 
Hits bis in die Nacht

 

Wir freuen uns über jegliche Unterstützung : 
einen Kuchen, Hilfe beim Zeltaufbau oder 

Unterstützung am Grill – meldet euch gerne 

bei Sophie Gappa unter 0173 9704028 
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Gemeinsam sportlich unterwegs 

Schule Niepars erobert 3. Platz in M-V

Mit Ehrgeiz und jeder Menge sportlicher Aufregung haben die 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 5-10 der Regionalen 
Schule Niepars bei der Abnahme des Deutschen Sportabzei-
chens im September 2025 um mögliche Abzeichen oder Plat-
zierungen gewetteifert.
Diese Leistung wurde am Mittwoch, dem 03. Juni 2026, im Rah-
men einer feierlichen Ehrung im Wildpark Güstrow durch den 
Landessportbund Mecklenburg-Vorpommern mit einem beein-
druckenden 3. Platz gewürdigt. Die Sportlehrkräfte E. Thietke 
und P. Prüter nahmen gemeinsam mit der sportlichsten Schü-
lerin Merle Kienast (5b) sowie dem sportlichsten Schüler Per 
Even Rydz (5a) die Auszeichnung und die dazugehörige Geld-
prämie voller Stolz entgegen.

Informationen  
der Bürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die vergangenen Wochen haben wieder einmal gezeigt, 
wie lebendig unsere Gemeinde ist. Bei den vielen Veran-
staltungen war einiges los, und es hat mich sehr gefreut, 
so viele bekannte Gesichter und gut gelaunte Menschen 
zu treffen.
Zu Pfingsten wurde in Neu Bartelshagen und Wüstenha-
gen traditionell das Tonnenabschlagen gefeiert. Das son-
nige Wetter meinte es in diesem Jahr besonders gut mit 
uns und sorgte dafür, dass viele Gäste den Weg zu den 
Festplätzen fanden. Es war schön zu sehen, wie Jung und 
Alt gemeinsam gefeiert und die Traditionen unserer Orts-
teile gelebt haben.
Auch das Kinder- und Parkfest am 30.05.2026 in Niepars 
war ein voller Erfolg. 
Der Park füllte sich schnell mit Familien, Kindern und Gäs-
ten aus der gesamten Gemeinde. Besonders gefreut hat 
mich, dass sich unsere Vereine so engagiert präsentiert 
haben und den Kindern die Möglichkeit gaben, sie ken-
nenzulernen und auszuprobieren. 
Die strahlenden Gesichter bei der Tombola zeigten ein-
mal mehr, dass oft die kleinen Dinge die größte Freude 
bereiten.
Am Abend wurde dann gemeinsam gefeiert. Die gute Stim-
mung, die Musik und die vielen Besucher machten das 
Fest zu einem besonderen Erlebnis. Rund 1.200 Gäste 
waren zeitweise im Park unterwegs – eine Zahl, die zeigt, 
wie gern solche Veranstaltungen angenommen werden.
Am 13.05.2026 lud der Obermützkower Freizeitverein 
zum Oldtimertreffen ein. Auch wenn das Wetter diesmal 
nicht ganz mitspielte und einige Regenschauer für nasse 
Jacken sorgten, tat das der guten Stimmung keinen Ab-
bruch. Gerade solche Tage zeigen, dass Gemeinschaft 
nicht vom Wetter abhängt.
Mein herzlicher Dank gilt allen, die mit viel Zeit, Enga-
gement und Herzblut diese Veranstaltungen möglich ge-
macht haben. Ob in den Vereinen, bei der Organisation, 
an den Ständen oder im Hintergrund – ohne Sie wären 
solche schönen Begegnungen nicht denkbar.
Nun neigt sich auch das Schuljahr dem Ende entgegen. 
Den Schülerinnen und Schülern, die ihre Schulzeit ab-
schließen, wünsche ich für ihren weiteren Weg viel Erfolg, 
Mut und Zuversicht. Geht Euren Weg mit offenen Augen 
und behaltet Eure Ziele fest im Blick.
Allen Schülerinnen und Schülern sowie den Lehrkräften 
wünsche ich erholsame Sommerferien und viele schöne 
Momente mit Familie und Freunden.
Mein besonderer Dank gilt der Schulleitung für die vertrau-
ensvolle und stets sehr gute Zusammenarbeit. Gemein-
sam konnten wir auch in diesem Schuljahr einige Themen 
im Interesse unserer Schülerinnen und Schüler voranbrin-
gen. Für das engagierte Wirken und den täglichen Einsatz 
möchte ich mich herzlich bedanken, auch im Hinblick auf 
die weitere Sanierung der Schule.
Auch ich werde in der Zeit vom 24.07.2026 bis zum 
10.08.2026 etwas Kraft tanken und meinen Sommerurlaub 
genießen. Sollten Sie in dieser Zeit ein Anliegen haben, 
steht Ihnen das Amt Niepars selbstverständlich zur Ver-
fügung.
Genießen Sie die Sommerzeit, bleiben Sie gesund und 
passen Sie gut auf sich auf.

Sommerliche Grüße

Jeanette Kretschmer
Bürgermeisterin
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Nachdem auch das letzte Holzstück abgeschlagen war, erfolgte 
die Ehrung der wohlverdienten Sieger. Über den Titel des Kreuz-
könig durfte sich in diesem Jahr Sven Juderjahn freuen. Dazu 
krönten sich Kay Matthies zum Boden- und Daniel Matthies zum 
Stäbenkönig. Die Besucher entschieden über das am besten 
geschmückte Fahrrad. Dieser Titel ging an Remo Matthies. Den 
Abschluss dieses schönen Tages bildete abends wie gewohnt 
der Tanz am Teich.
Ein großer Dank geht an alle Helfer, Sponsoren und sonstige 
Unterstützer, die zum erfolgreichen Gelingen beigetragen haben. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

A. Oestreich für das Organisationsteam

Aus der Schule geplaudert
Während die 10-Klässler bemüht sind, sich auf die Prüfun-
gen vorzubereiten und diese zu bestehen, können die Schul-
anfänger es kaum erwarten, ihre Schultüten in Empfang zu 
nehmen. Wenn wir zurückdenken, dann müssen wir uns ein-
gestehen, dass es uns auch nicht anders ging.
Inzwischen sind 55 bzw. 65 Jahre vergangen und es sollte 
an der Zeit sein, die Erinnerungen daran aufzufrischen.
Wer Lust und Interesse hat, sich auf dem Bild wiedererkennt 
oder weiß, wie und wo der Eine oder Andere zu erreichen ist, 
dann meldet euch.
Das Treffen könnte am 10. Oktober stattfinden, wenn ihr 
möchtet. Wir treffen uns dann in Stralsund im „Burwitz“ ab 
16 Uhr.

Meldet Euch!

Viele Grüße!

Im Auftrag
Ute Girod, geborene Gellin
(Tel.: 038321/272)

Der Sparkassen Sportabzeichenwettbewerb zählt zu den größ-
ten Schulsportaktionen im Bundesland. Jedes Jahr treten Schu-
len aus ganz Mecklenburg-Vorpommern gegeneinander an, um 
möglichst viele erfolgreiche Sportabzeichen abzulegen. Dabei 
geht es nicht nur um Schnelligkeit, Kraft oder Ausdauer, son-
dern vor allem um Motivation, Fairness und Gemeinschaft.

Der 3. Platz im landesweiten Wettbewerb ist deshalb eine be-
sondere Auszeichnung für unsere Schule. Er zeigt, welchen 
Stellenwert Bewegung und Gesundheit bei uns haben. Gleich-
zeitig ist er ein Beweis dafür, dass sportlicher Erfolg nicht nur 
von einzelnen Talenten abhängt, sondern von einer starken Ge-
meinschaft getragen wird.
Geschäftsführer des Kreissportbundes Vorpommern-Rügen, 
Herr Andreas Boehk, brachte die Stimmung nach der Bekannt-
gabe der Platzierungen treffend auf den Punkt: „Dieser 3. Platz 
fühlt sich wie ein Sieg an. Die Schülerinnen und Schüler haben 
unglaublichen Einsatz gezeigt und können stolz auf sich sein.“
Mit diesem großartigen Ergebnis blickt unsere Schule voller Mo-
tivation auf den nächsten Wettbewerb – und vielleicht gelingt im 
kommenden Jahr sogar noch der Sprung auf das Siegerpodest.

Philipp Prüter
Schule Niepars

Tonnenabschlagen in Neu Bartelshagen
Bei strahlendem 
S o n n e n s c h e i n 
fand am 23. Mai 
das traditionelle 
Tonnenabschla-
gen in Neu Bartels-
hagen statt. Wie in 
jedem Jahr wurde 
bereits am Vormit-
tag das Festge-
lände vorbereitet 
und die Tonnen-
halterung samt 
Tonne aufgebaut. 
Die Fahrer trafen 
sich zu 13 Uhr und 
holten den Sieger 
des Vorjahres ab, 
bevor um 14 Uhr 
der Kampf um die 
drei Siegerpokale 
des Tages begann. 
Während die 30 Fahrer ihr Bestes gaben, um die Tonne klein zu 
kriegen, konnten sich die Zuschauer mit Kaffee und selbst ge-
backenem Kuchen sowie Bratwurst, Eis und kühlen Getränken 
stärken. Für die Kinder gab es neben einer Hüpfburg Schmink-, 
Spiel- und Bastelstationen. Erstmalig wurde eine Tombola mit 
tollen Preisen für Klein und Groß veranstaltet.
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SV 93 Niepars und  
NEXT Event  

laden zum Bierathlon & Capri-Run ein
Niepars. Am Samstag, den 18. Juli 2026, wird das Vereins- 
gelände des SV 93 Niepars zum Treffpunkt für alle, die Lust  
auf Bewegung, Teamgeist und einen geselligen Nachmittag 
haben. 
Gemeinsam mit NEXT Event veranstaltet der Verein den ers-
ten Bierathlon & Capri-Run.
Während beim Bierathlon Erwachsene in Zweier-Teams auf ei-
ner rund vier Kilometer langen Strecke antreten, können sich 
die jüngsten Besucher beim Capri-Run austoben. 
Auf die Kinder warten verschiedene Spielstationen, kleine He-
rausforderungen und natürlich jede Menge Spaß. Außerdem 
wird es eine Hüpfburg geben, die sicher nicht lange leer blei-
ben wird.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.
Los geht es um 13 Uhr mit der Einweisung, der Start erfolgt um 
14 Uhr. Anmeldungen sind bis zum 4. Juli 2026 möglich.
Für den Bierathlon nimmt Franz Hedtke die Anmeldungen per 
WhatsApp unter 0171 5397082 entgegen. 
Für den Capri-Run ist Anne Felgenhauer unter 0176 24276605 
Ansprechpartnerin.
Der SV 93 Niepars und NEXT Event freuen sich auf viele Teil-
nehmer, Zuschauer und einen schönen Sommertag mit Gäs-
ten aus Niepars und der ganzen Region. 
Ganz egal, ob man um den Sieg kämpft oder einfach nur einen 
netten Tag auf dem Sportplatz verbringen möchte – vorbei-
schauen lohnt sich.

Nadine Hilgendorf, Social Media SV93

Kindertag in der Kita Storchenkinder
Auch in diesem Jahr haben wir den Kindertag in der Kita Stor-
chenkinder mit viel Freude und guter Laune gefeiert. Am 1. Juni 
begann der Tag für unsere Kinder bereits ganz besonders: Je-
des Kind kam mit einem bunt gestalteten Stock in die Kita und 
war gespannt darauf, welche Überraschungen der Tag bereit-
halten würde.
Um 9:00 Uhr startete dann unser großer Kindertagsumzug 
durch das Dorf. Begleitet von fröhlicher Musik machten sich 
alle Kinder und Erzieherinnen gemeinsam auf den Weg. Unsere 
erste Station führte uns an der Tischlerei vorbei, wo wir mit le-
ckeren Süßigkeiten überrascht wurden. Dafür möchten wir uns 
herzlich bedanken.
Weiter ging es zum Amt, wo die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ein kleines Ständchen von unseren Kindern zu hören bekamen. 
Als Dankeschön erhielten die Kinder auch dort eine kleine Auf-
merksamkeit, die für viele strahlende Gesichter sorgte.
Auf dem Rückweg zur Kita begegnete uns eine freundliche älte-
re Dame, die den Kindern ebenfalls Süßigkeiten schenkte. Die 
Freude darüber war natürlich groß und sorgte für viele glückli-
che Gesichter.
Zurück in der Kita konnten wir das herrliche Sommerwetter ge-
nießen. Bei Musik wurde getanzt, gelacht und mit vielen bunten 
Seifenblasen gespielt. Die Kinder hatten großen Spaß und ge-
nossen die gemeinsame Zeit im Freien.
Auch kulinarisch wurden unsere kleinen Storchenkinder ver-
wöhnt. Zum Mittagessen gab es leckere Nudeln mit Tomaten-
soße aus unserer Küche und als besondere Überraschung zum 
Nachtisch ein erfrischendes Eis.
Es war ein rundum gelungener Kindertag voller Freude, Ge-
meinschaft und schöner Erlebnisse. Die strahlenden Kinderau-
gen werden uns noch lange in Erinnerung bleiben.
Mit lieben Grüßen

Annika Willmer für
Das Team der Kita Storchenkinder
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Einsatzbericht: Kinderfest Niepars 2026

Einsatzdatum: 30.05.2026
Einsatzort: Niepars
Alarmstichwort: Kinderfest XXL – 

erhöhte Spiel- und Spaßlage

Am Samstag um 13:30 
Uhr begann für die Ka-
meradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen 
Feuerwehr Niepars ein 
besonderer Einsatz. 
Gemeinsam mit einem 
Spielmannszug setzte 
sich ein großer Umzug 
durch Niepars in Bewe-
gung. Zahlreiche Famili-
en sowie Kinder mit ihren liebevoll gestalteten Kindertagsstöcken 
nahmen daran teil.
Zur Absicherung der Strecke wurde das MTW an die Spitze des 
Zuges gestellt, während das LF die Nachhut übernahm. Dank 
dieser bewährten Taktik konnten alle Teilnehmer sicher den Park 
erreichen, wo die erste Einsatzphase erfolgreich beendet wurde.
Doch dort wartete bereits die nächste Herausforderung.
Im Park standen zwei brandneue Einsatzfahrzeuge bereit, die 
speziell für unsere zukünftigen Feuerwehr-Profis beschafft worden 
waren. Und das war auch dringend notwendig: Das Einsatzauf-
kommen an diesem Nachmittag erreichte ungeahnte Ausmaße.
Kaum waren die Fahrzeuge einsatzbereit, lief die Leitstelle auf 
Hochtouren. Ein Notruf jagte den nächsten. Für die jungen Feu-
erwehrleute hieß es immer wieder: „Schnell zum Gerätehaus, 
Jacke an, Feuerwehrauto schnappen und los zum Einsatzort!“
Die Lage war dabei alles andere als übersichtlich. Zahlreiche 
Hindernisse versperrten den Weg zu den Einsatzstellen. Dennoch 
arbeiteten die Einsatzkräfte hochmotiviert und mit bemerkenswer-
ter Professionalität. Unterstützt wurden sie dabei tatkräftig von 
der Jugendfeuerwehr, ohne deren Hilfe die Vielzahl der Einsätze 
kaum zu bewältigen gewesen wäre.
Mit den Feuerwehrautos, wie auch zu Fuß, meisterten die jungen 
Feuerwehrleute jede Herausforderung, erreichten alle Einsatzorte 

Volleyball-Nachwuchs gesucht 
SV 93 Niepars lädt zum Probetraining ein!

Der SV 93 Niepars möchte seine Volleyballabteilung weiter aus-
bauen und sucht motivierte Mädchen der Jahrgänge 2013 bis 2015, 
die Lust auf Bewegung, Teamgeist und jede Menge Spaß haben.
Volleyball ist eine vielseitige Sportart, die Koordination, Schnel-
ligkeit und Gemeinschaft fördert. In unseren Trainings lernen 
die Kinder spielerisch die Grundlagen des Volleyballs kennen, 
entwickeln ihre Fähigkeiten weiter und erleben, was es bedeutet, 
Teil eines Teams zu sein.
Interessierte Mädchen sind herzlich eingeladen, unverbindlich 
an einem Probetraining teilzunehmen und die Sportart kennen-
zulernen.

Ansprechpartner: 0175 4827346, Instagram: @sv_93_niepars

Nadine Hilgendorf, Social Media SV93

Bereit für Niepars?  
SV 93 sucht Verstärkung für die  

Männermannschaft
Der SV 93 Niepars möchte seine Männermannschaft weiter ver-
stärken und sucht motivierte Fußballer ab 17 Jahren – unabhängig 
von ihrer bisherigen Position auf dem Spielfeld.
Der Verein steht für gute Trainingsbedingungen, starken Zusam-
menhalt und gelebte Tradition. Neben dem sportlichen Erfolg 
werden in Niepars insbesondere Teamgeist, Freundschaft und 
gegenseitiger Respekt großgeschrieben.
Egal ob erfahrener Spieler, Wiedereinsteiger oder talentierter 
Nachwuchskicker – beim SV 93 Niepars sind neue Gesichter 
jederzeit willkommen. Interessierte haben die Möglichkeit, un-
verbindlich am Training teilzunehmen und die Mannschaft ken-
nenzulernen.
Wer Lust auf Fußball in einer starken Gemeinschaft hat, kann sich 
direkt bei Ansprechpartner Tom unter 01522 8927987 melden.

Nadine Hilgendorf, Social Media SV93
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Bekanntmachung der Gemeinde Pantelitz:
Am 27.04.2026 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Pantelitz statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 9 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Pantelitz am 19.05.2026 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, 
die Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sit-
zungstermine der Gemeindevertretung und sämtlicher Aus-
schüsse der Gemeinde Pantelitz einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukästen erfolgen nur noch rein 
informativ.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Ein voller Erfolg bei Bilderbuchwetter 
„Pantelitz wandert - Land-Gang 4.0“

Am 6. Juni hieß es wieder, Schuhe schnüren und Rucksäcke 
packen. Schon zum vierten Mal ging unsere mittlerweile fest 
etablierte Veranstaltung in die nächste Runde. Insgesamt 52 
hochmotivierte Wanderfreunde waren dem Aufruf gefolgt. Sie 
kamen dabei nicht nur direkt aus der Gemeinde Pantelitz, son-
dern auch aus Groß Mohrdorf, Preetz, Stralsund, Klockenhagen 
und sogar von den Inseln Usedom und Rügen.
Am frühen Morgen trafen sich alle Beteiligten am Gemeindezen-
trum in Pantelitz. Von dort aus brachte ein organisierter Bust-
ransfer die Gruppe bequem zum eigentlichen Startpunkt der 
Route - nach Franzburg. Vor der Kulisse der heutigen Schloss-
kirche, dem erhaltenen Rest des ehemaligen Zisterzienser-
klosters Neuenkamp – wurde noch schnell das obligatorische 
Gruppenfoto geschossen, bevor sich alle bei Sonnenschein und 
blauem Himmel auf den Weg machten.

Die erste Etappe führte durch einen echten Traumwald in Rich-
tung Endingen. Nach den Regenschauern der letzten Tage 
leuchtete die Natur in einem satten, frischen Grün und alles 
schien zu sprießen. An der historischen Ruine in Endingen an-
gekommen, gab es eine wohlverdiente Rast. Das Versorgungs-
Team war bereit und empfing die Wandergruppe mit frischem 
Obst, kühlen Getränken und den köstlichen Streuselschnecken 
der Bäckerei Krämer.
Gestärkt und beeindruckt vom Blick auf die faszinierenden 
Überreste des ehemaligen Wirtschaftshofes vom Kloster Neu-
enkamp ging es weiter. Die weitere Strecke führte vorbei an üp-
pigen Getreidefeldern nach Nienhagen und Gehag. Von dem 
früheren Schlosspark des alten Gutes, in dessen Historie einst 
sogar Fürst Pückler eine entfernte Rolle spielte, ist heute leider 
nicht mehr viel zu erahnen – ein spannendes Thema, das zwei-
fellos genug Stoff für eine ganz eigene Betrachtung böte. So 

und gingen entschlossen gegen die gemeldeten Brände vor. Trotz 
der außergewöhnlich hohen Einsatzdichte konnte am Ende jedes 
einzelne Feuer erfolgreich gelöscht werden.
Gegen 17:00 Uhr entspannte sich die Lage schließlich. Die Ein-
satzserie war beendet, die Fahrzeuge konnten außer Dienst ge-
stellt werden und die Leitstelle meldete erstmals wieder Funkruhe.
Die Freiwillige Feuerwehr Niepars bedankt sich bei allen kleinen 
und großen Helden für ihren großartigen Einsatz, ihre Begeiste-
rung und ihren Teamgeist. Ihr habt bewiesen, dass die Feuerwehr 
von morgen bereits heute einsatzbereit ist!
Nach ihrem erfolgreichen Einsatz durften sich unsere kleinen Feu-
erwehrleute über eine tolle Belohnung freuen. Danke an Hanse-
Gas für die großzügige Unterstützung dieses Einsatznachmittags!
Einsatzende: 17:00 Uhr
Besondere Vor-
kommnisse:

Keine. Alle Brände gelöscht, alle Feuerwehr-
leute wohlbehalten zurückgekehrt.

Stefanie Klenke
Vorsitzende
Feuerwehrverein Niepars e.V.

SV 93 Niepars sucht Verstärkung 
 für die Dartsparte

Der SV 93 Niepars möchte seine Dartsparte weiter verstärken und 
ist auf der Suche nach neuen Mitspielerinnen und Mitspielern.
Angesprochen sind sowohl erfahrene Ligaspieler als auch ambi-
tionierte Hobby-Darter, die ihr Können regelmäßig unter Beweis 
stellen möchten. Neben Treffsicherheit sind vor allem Teamgeist, 
Konzentration und Nervenstärke gefragt. Die Mannschaft freut sich 
über alle Interessierten, die den Dartsport in geselliger Atmosphä-
re kennenlernen oder ihre Fähigkeiten weiterentwickeln möchten.
Trainiert wird jeden Donnerstag ab 18:30 Uhr. Wer Lust hat, Teil 
des Teams zu werden, kann jederzeit unverbindlich vorbeischauen 
und erste Eindrücke gewinnen.
Weitere Informationen gibt es bei Felix unter der Telefonnummer 
01514 1333923.

Nadine Hilgendorf, Social Media SV93
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Gegen 11.00 Uhr legten wir alle eine Pause ein. Zur Stärkung 
gab es Sandwiches, frisches Obst und Gemüse und ein Würst-
chen. Zum Nachtisch gab es noch für jedes Kind ein leckeres 
Eis. Hier gilt der Dank Familie Warkenthin, die uns das Eis spen-
diert haben.
Anschließend war noch etwas Zeit für weiteres Erkunden und 
zum Toben auf dem Spielplatz sowie auf der Hüpfburg, bevor es 
gegen 13.00 Uhr Zeit war, die Heimreise anzutreten. Die Kleins-
ten nutzten die Rückfahrt für ihren Mittagsschlaf.
Wir bedanken uns beim Busunternehmen Heike Bös, für die rei-
bungslose und sichere Fahrt.
In der Kita angekommen, warteten selbstgebackene Kuchen 
und erfrischende Getränke auf die Kinder. Alle hatten einen 
wundervollen Tag.
Vielen Dank, an alle, die diesen Tag unvergesslich gemacht ha-
ben.

Cindy Sommer und Team

Bekanntmachung  
Beschlüsse der Gemeinde Steinhagen

Am 21.05.2026 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Steinhagen statt. Die ordnungsgemäße Bekannt-
machung der Beschlüsse erfolgte gem. § 10 der Hauptsat-
zung der Gemeinde Steinhagen am 08.06.2026 auf der Home-
page des Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im 
„Bürger- und Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, 
die Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sit-
zungstermine der Gemeindevertretung und sämtlicher Aus-
schüsse der Gemeinde Steinhagen einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukästen erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Kathleen Papke
Sitzungsdienst

GS-Steinhagen feierte 60+2

Versprochen war es, „Ist die GS- Steinhagen fertig, wird die Feier 
zum 60. Geburtstag nachgeholt“. Also wurden viele Luftballons 
aufgepustet, Schilder gebastelt, mit Wimpelketten das Schulge-
lände geschmückt, fleißig Kuchen gebacken, Gäste eingeladen 
und dann hieß es am 6. Juni endlich: „Lasst uns feiern!“.
Mit unserer Kita „Abenteuerland“ in Steinhagen wurden schöne 
Mitmachstationen angeboten. Es konnten Gipsfiguren bemalt 
werden, Haarverlängerungen eingeflochten, gefilzt, gemalt oder 
gebastelt werden. Zwischendurch gab es auf dem Kitagelände 
schon mal frisches Popcorn oder eine Zuckerwatte als kleine 
Nascherei. Auch eine tolle Tombola wurde geboten, Sogar mit 
vielfältigen Attraktiv- und Großpreisen. Da wir super Wetter bestellt 

steuerte die Gruppe über Zimkendorf schließlich auf der Zielge-
raden zurück nach Pantelitz.
Dort angekommen, gab es für jede Wanderin und jeden Wande-
rer ein kleines, süßes Geschenk zur Belohnung: Eine Kostprobe 
frischen Rapsblüten-Honigs. Bei herzhafter Bratwurst und ei-
nem erfrischenden Getränk ließen alle die Wanderung gemüt-
lich ausklingen. In geselliger Runde wurde die Tour ausgiebig 
ausgewertet und – wie sollte es anders sein – es wurden bereits 
eifrig neue Pläne für die Zukunft geschmiedet.
Das Fazit des Tages fiel durchweg positiv aus: Für die „Wieder-
holungstäter“ bot die Tour eine wunderschöne, neue Strecken-
führung, und für die „Neulinge“ waren die knapp 20 Kilometer 
(exakt 19,8 km) lange Distanz eine tolle sportliche Herausfor-
derung, die sie mit Bravour bestanden haben und auf die sie 
absolut stolz sein können. Perspektiven gewinnen – dafürsteht 
„Pantelitz wandert“
Kurzum: Eine rundum gelungene Veranstaltung für alle Betei-
ligten!

Ein riesiges Dankeschön!
Ein Event dieser Größenordnung 
ist ohne tatkräftige Unterstützung 
nicht zu wuppen. Ein besonde-
rer Dank geht daher an unsere 
verlässlichen Unterstützer: den 
Kreissportbund Vorpommern/Rü-
gen, die Firma Elektroanlagenbau 
Wenzel, den VVR, den ASB sowie 
Imker Staschulat.
Das größte Lob gebührt jedoch 
dem unermüdlichen Helferteam 
um Dirk H., bestehend aus Enrico 
H., Christian B., Diane H., Kristine H., Robert und Paul H., sowie 
unserer großartigen Fotografin Mandy L.
Danke für euren Einsatz!

Dirk Hauschild

Bilder der Veranstaltung auf www.gemeinde-pantelitz.de

Wundervoller Kindertag  
im Tierpark Greifswald

Die Kinder der Kita Pusteblume, aus Pantelitz, er-
lebten einen aufregenden Ausflug am 01.06.2026
Am 01.06.2026 war es endlich soweit: Die Kita 
Pusteblume feierte ihren Kindertag mit einem gro-
ßen Ausflug. Die Kinder machten bereits am Eingang der Kita 
große Augen: Alles war kunterbunt geschmückt mit Luftballons!
Mit allen Kindern und Erzieher/innen ging es um 08.30 Uhr los 
– zwei Busse (vom Busunternehmen Heike Bös) brachten die 
Gruppen in den Tierpark nach Greifswald.

 �

Vor Ort durften alle Gruppen die Tiere hautnah erleben. Es wur-
de gefüttert und
gestreichelt: Pferde, Esel und Ziegen waren die Stars bei den 
Kindern. Aber auch Schweine, Kängurus, Stachelschweine, 
Waschbären, Störche sowie viele Hasen und Meerschweinchen 
sorgten für staunende Augen.
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       43. Karl Krull Gedenklauf 
 
 
       am 05.07.2026 
   in Steinhagen auf dem Sportplatz. 
 

  Start erfolgt ab 10:00 Uhr 
 

     Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 
 
 
Bei Anmeldungen vor Ort wird eine Nachmeldegebühr von 3,00 EUR erhoben. 
 Anmeldung und Startnummern-Vergabe ab 08:30 Uhr  
 
 
 
         Anmeldung unter: Tollense-Timing 
        https://my.raceresult.com/384223/ 

in Steinhagen am Dorfgemeinschaftshaus 

 

 

 

 
 

 

       Dorffest    1 1.07.2026 
 

 

 

 

 

 

 

 

  Buntes Kinderprogramm 
 

      Tombola 
       Hüpfburg 

      Zauberer 
 

für das leibliche Wohl sorgen  
    die Vereine der Gemeinde 

 
        

14:00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister und   
      Anmeldung Tonnenabschlagen mit Fahrrad  
      (3 Altersgruppen – Kinder 4-7 Jahre laufend) 

hatten, konnte alles draußen stattfinden. Zu 3 geführten Schulbe-
sichtigungen luden die Schüler der 3. Klasse unsere Gäste ein. Die 
Führung übernahmen Melina, Greta, Minna, Hugo sowie Matteo, 
die dafür Lob und Anerkennung erhielten, und beantworteten alle 
neugierigen Fragen. Ein dickes Dankeschön gilt auch einigen 
Vereinen unserer Gemeinde. Die freiwillige Feuerwehr machte 
z.B. fröhliche Wasserspiele, von unserem Sportverein war Frau 
Schwittay mit ihrer Crew da und bot Fußballspiele an und hatte 
auch die tolle Klett-Schusswand mitgebracht, die großen Anklang 
fand. Frau Methling vom Mühlenverein hatte Spiele rund ums 
Korn mitgebracht und sogar die große Mühle, wo man Zielwürfe 
mit kleinen Kornsäcken probieren konnte. Auch das THW lies 
es sich nicht nehmen, uns an diesem Tag zu unterstützen, dan-
ke!! Ein besonderes Highlight für Klein und Groß war auch das 
Wanderplanetarium, das uns unter einer Sternenkuppel im Zelt 
für 30 min mit auf die Reise durch unser Sonnensystem nahm. 
Ganz stark frequentiert waren an unserem Samstag natürlich 
die 2 Hüpfburgen des DJ-Falo, der professionell wusste unsere 
Kinder mit Rate- und Mitmachspielen in seinen Bann zu ziehen. 
Fröhlich führte DJ-Falo mit passender Kindermusik durch das 
Programm. Für das leibliche Wohl war natürlich auch gesorgt. Boh, 
war das viel Kuchen, den unsere Eltern der Schule da gebacken 
hatten. Viele fleißige Hände der Eltern und Kollegen sorgten für 
immer wieder saubere Teller und Tassen sowie einen herzlichen 
Kuchen- und Getränkeverkauf. Etwas später gab es dann natür-
lich auch was Herzhaftes und die Bratwürste schmeckten echt 
lecker. Der Erlös kommt in den nächsten Monaten dann wieder 
unseren Kindern zugute.
Unser Schulteam hat es auch besonders gefreut, dass soooo viele 
ehemalige Schüler und Kollegen der letzten Jahrzehnte den Weg 
in ihre ehemalige Schule gefunden haben und uns besuchten.
Für alle war s rund um ein gelungenes Fest und wir danken allen 
Unterstützern und fleißigen Helfern.

Grundschulteam der GS – Steinhagen

Mühlennachrichten
Am 25. Mai 2026 fand unser Mühlenfest zum Deutschen Müh-
lentag statt. Ich bedanke mich im Namen des Vereins ganz 
herzlich bei den allen Mitgestaltern und Unterstützer, ohne die 
so ein Event nicht möglich wäre. So wurde der Tag zu einem 
großen Erfolg.
Das herrliche Wetter zog circa 1.000 Besucher auf unseren 
Festplatz. Ich nutzte den Tag um den Besuchern unsere eh-
renamtliche Tätigkeit bewusst zu machen und aufzurufen in 
Vereine und besonders bei uns mitzumachen. So könnten wir 
am Tagesende ein neues Mitglied für unsere Arbeit gewinnen. 
So hat auch unser Bürgermeister noch einmal gewürdigt, dass 
die Gemeinden durch Vereine sehr viel für den sozialen Zu-
sammenhalt tun.
In diesem Sinne wünscht der Mühlenverein ein kräftiges „Glück zu!“.

Waltraud Methling
Vereinsvorsitzende
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• Allen fleißigen Helferinnen und Helfern, die vorbereitet, 
aufgebaut, betreut und begleitet haben

Initiiert vom Mittwochstreff und vom Feuerwehr- und Dorfvereins 
Wendorf e.V. engagiert begleitet, wurde das Kinderfest zu einem 
echten Gemeinschaftsprojekt. Genau solche Momente machen 
unsere Gemeinde so besonders.
Danke an alle, die mit angepackt, organisiert oder einfach mit 
guter Laune dabei waren.

Stefanie Wenzel
Feuerwehr- und Dorfverein Wendorf e.V.

Unsere Gemeinde –  
ah, lebendig, verbunden

Manchmal lohnt es sich, den Blick nicht nur auf Termine und 
Veranstaltungen zu richten, sondern auf das, was unseren Ort 
im Alltag trägt. Dieser Blick zeigt, was unseren Ort wirklich prägt. 
Es gibt Orte, die wachsen einem einfach ans Herz. Nicht, weil 
sie groß oder laut sind, sondern weil sie etwas haben, das man 
nicht planen kann: Echte Nähe, Verlässlichkeit und ein Mitein-
ander, das man spürt. Unsere Gemeinde ist genau so ein Ort. 
Hier kennt man sich, man grüßt sich, man hilft sich, man nimmt 
Anteil. Ob beim Fest, beim Aufräumen nach einer Veranstaltung 
oder einfach im Alltag – es ist selbstverständlich, füreinander da 
zu sein. Dieses Gefühl, Teil einer Gemeinschaft zu sein, macht 
unsere Gemeinde stark.
Nur wenige Schritte reichen, und man steht zwischen Feldern, 
hört den Wind oder sieht Rehe am Waldrand. Die Natur ist hier 
kein Ausflugsziel, sondern täglicher Begleiter. Sie schenkt Ruhe, 
Weite und das Gefühl, wirklich angekommen zu sein. Gleichzei-
tig sind es die Menschen, die unsere Gemeinde prägen: die-
jenigen, die Feste organisieren, die im Hintergrund mitdenken, 
die anpacken, wenn es nötig ist, und die einfach da sind, wenn 
jemand Unterstützung braucht. Dieses Engagement – ob groß 
oder klein – hält unsere Gemeinde lebendig.
Und dann sind da die vielen kleinen Dinge, die den Alltag schön 
machen: die Bank am Feldweg, an der man kurz verweilt; das 
Lachen der Kinder auf dem Spielplatz; der kurze Plausch am 
Gartenzaun; die spontane Runde am Abend. All diese Momente 
zeigen, wie viel Lebensqualität in einem Ort steckt, in dem man 
sich kennt und aufeinander achtet.
Unsere Gemeinde ist vielleicht nicht perfekt – aber sie ist echt. 
Sie lebt von Menschen, die sich einbringen, von der Natur, die 
uns umgibt, und von einem Miteinander, das man nicht erklären 
muss, weil man es fühlt. Genau das macht sie besonders.

Stefanie Wenzel
Feuerwehr- und Dorfverein Wendorf e.V.

� Fotos: @privat

Bekanntmachung der Beschlüsse  
aus der Sitzung der Gemeindevertretung  
der Gemeinde Wendorf vom 20.05.2026

Am 20.05.2026 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Wendorf statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 10 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Wendorf am 02.06.2026 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, 
die Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sit-
zungstermine der Gemeindevertretung und sämtlicher Aus-
schüsse der Gemeinde Steinhagen einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukästen erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Ein kleines aber feines Kinderfest
Am 30. Mai zeigte sich 
unsere Gemeinde 
wieder von ihrer herz-
lichsten Seite: Beim 
diesjährigen Kinder-
fest verwandelte sich 
der Sportplatz in Neu 
Lüderhagen in einen 
fröhlichen Treffpunkt 
voller Lachen, Bewe-
gung und Begegnun-
gen. Ein Nachmittag, 
der durch seine famili-
äre Stimmung und das 
fröhliche Miteinander besonders wurde.
Die verschiedenen Spiel- und Mitmachstationen sorgten für strah-
lende Kinderaugen und viel gute Laune. Ob Basteln, Bewegungs-
spiele oder kleine Wettbewerbe – überall herrschte lebendiges 
Treiben.
Für große Begeisterung sorgte eine spontane Aktion des Bürger-
meisters, Aurel Hagen: Er brachte aus seinem Landwirtschafts-
betrieb einen Traktor mit Anhänger und gleich mehrere Kinder-
fahrzeuge – vom Tretauto bis zum Bobby-Car – mit. Ein echtes 
Highlight, das die Kinder sofort begeistert hat und für jede Menge 
Fahrspaß sorgt.

� Fotos: @privat

Ein solches Fest gelingt nur, wenn viele Menschen und Partner 
mit anpacken. Unser herzlicher Dank gilt daher:
• Ice Point aus Zarrendorf für die erfrischende Unterstüt-

zung
• Julia und ihrem Team (KDW) für das liebevoll gestaltete 

Kinderschminken und die kreativen Bastelangebote
• Fleischerei Zahlmann für die leckere Versorgung
• Insanity Events für die Hüpfburg, die ununterbrochen in 

Bewegung war
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Chronik der Gemeinde Wendorf
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Wendorf und Um-
gebung,

wir haben mit der Weiterführung unserer Chronik begonnen. Sie 
lebt von Ihren Geschichten, Erinnerungen und Augenblicken, 
die unsere Gemeinschaft geprägt haben.
Wir laden Sie herzlich ein, Ihre Erfahrungen, Fotos, Dokumente 
und Anekdoten beizusteuern. Jede Erinnerung zählt – ob groß 
oder klein.

So können Sie mitmachen:
• Schicken Sie persönliche Geschichten, Erlebnisse oder 

Zeitzeugnisse per E-Mail
• Fügen Sie Fotos, Briefe oder Dokumente bei, die wir 

kopieren oder scannen können
• Teilen Sie Einschätzungen aus vergangenen Jahren – 

alles mit Datum, Ort und Kontext
• Geben Sie uns Hinweise zu Personen, Orten, 

Veranstaltungen oder Quellen, an die wir uns wenden 
sollten

• Sprechen Sie die Gemeindevertreter an

Unser Ziel ist eine ehrliche, vielfältige Chronik, die unsere Gemein-
schaft im Wandel festhält. Alle Beiträge werden respektvoll ge-
prüft, mit Quellen versehen und datenschutzkonform verarbeitet.
Wenn Sie teilnehmen möchten, senden Sie Ihre Beiträge an:
chronik-wendorf@web.de

Danke für Ihr Engagement – gemeinsam schreiben wir Ge-
schichte!

Karin Utesch
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport, Jugend, Senioren und 
Soziales der Gemeinde Wendorf
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groß das Interesse im Dorf überhaupt ist. Bei entsprechender 
Nachfrage könnte zunächst ein unverbindliches Treffen statt-
finden, um sich kennenzulernen und gemeinsam über Ablauf, 
Häufigkeit und Strecken zu sprechen. Perspektivisch wäre auch 
ein wöchentlicher Lauftreff denkbar. Wer Interesse hat, kann 
sich bereits jetzt unverbindlich bei Pauline melden. So lässt sich 
besser einschätzen, wie viele Läuferinnen und Läufer dabei 
sein möchten und wie das Angebot gestaltet werden kann.
Kontakt über Facebook, Instagram oder E-Mail: kulturvereinzar-
rendorf@web.de

Für den Kulturverein Zarrendorf

Katja Kottwitz

Save the Date
Zarrendorfer Fahrradtour am 5. September

Der Kulturverein Zarrendorf lädt alle Interessierten bereits jetzt 
herzlich zur traditionellen Zarrendorfer Fahrradtour ein. Die 
diesjährige Tour findet am Samstag, dem 5. September 2026, 
statt. Treffpunkt ist um 14 Uhr wie immer das Gemeindehaus in 
Zarrendorf. Von dort aus geht es gemeinsam auf eine abwechs-
lungsreiche Strecke, die auch für Gelegenheitsradlerinnen und 
Gelegenheitsradler aller Altersgruppen gut zu bewältigen ist. 
Wie in den vergangenen Jahren stehen dabei nicht sportliche 
Höchstleistungen, sondern das gemeinsame Erlebnis und die 
Freude am Radfahren im Mittelpunkt. Die Fahrradtour hat sich 
in den vergangenen Jahren zu einer beliebten Tradition entwi-
ckelt und erfreute sich auch im vergangenen Jahr großer Re-
sonanz.

Für den Kulturverein Zarrendorf

Katja Kottwitz

Jetzt vormerken
Tanzkurs startet wieder im Herbst

Nach zwei erfolgreichen Kursreihen geht der beliebte Tanzkurs 
in Zarrendorf im Herbst in die nächste Runde. Gemeinsam mit 
Tanzlehrerin Katja sind derzeit zehn Kursabende geplant.
Auf dem Programm stehen Standard- und Lateintänze. Mit-
machen können sowohl Anfängerinnen und Anfänger als auch 
Paare, die bereits erste Erfahrungen auf dem Parkett gesam-
melt haben und ihre Kenntnisse auffrischen möchten. Im Mittel-
punkt stehen die Freude an der Bewegung und das gemeinsa-
me Tanzen.
Die Teilnehmerzahl ist auf acht Paare begrenzt. Auch einzelne 
Damen und Herren sind herzlich willkommen. Die Tanzlehrerin 

Bekanntmachung der Gemeinde Zarrendorf
Am 21.05.2026 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Zarrendorf statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 8 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Zarrendorf am 15.06.2026 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, 
die Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sit-
zungstermine der Gemeindevertretung und sämtlicher Aus-
schüsse der Gemeinde Zarrendorf einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukästen erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Mandy Mäckelburg
Sitzungsdienst

Offener Lauftreff ab Herbst in Zarrendorf 
geplant

Nachdem im Amtskurier über das jüngste Mitglied im Kulturver-
ein Zarrendorf, Pauline, und ihre Begeisterung für alles Sportli-
che berichtet wurde, gab es bereits erste Nachfragen aus dem 
Dorf. Daraus entstand die Idee, einen regelmäßigen Lauftreff 
mit ihr ins Leben zu rufen. Geplant ist ein Start im September. 
Pauline kann sich vorstellen, sich sonntagvormittags mit Lauf-
interessierten zu treffen und gemeinsam Strecken zwischen 
sechs und zehn Kilometern zurückzulegen. Das Angebot richtet 
sich grundsätzlich an alle Interessierten. Vorkenntnisse oder 
bestimmte Leistungsniveaus stehen dabei nicht im Vordergrund 
– zunächst soll gemeinsam geschaut werden, welche Wünsche 
und Voraussetzungen die Teilnehmenden mitbringen.
Bevor der Lauftreff startet, möchte Pauline gerne wissen, wie 
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ren, die zum Gelingen des Kindertages beigetragen haben. Ein 
besonderer Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr Zarrendorf für 
die Feuerwehrfahrten und die Unterstützung bei der Wasser-
rutsche.
Mit viel Herzblut, Kreativität und guter Laune waren auch Katja 
Westphal sowie die Erzieherinnen der Kita Rappelkiste dabei. 
Mit ihrem Kinderschminken und ihrer Unterstützung an den Sta-
tionen haben sie den Kindern einen ganz besonderen Nachmit-
tag bereitet.
Unterstützung kam zudem von Wilfried Aretz und Ramona Lö-
per, die den Kindertag begleiteten, ohne selbst Mitglied im Kul-
turverein zu sein. Ramona Löper stellte zahlreiche Gipsfiguren 
zur Verfügung, die von den Kindern bemalt werden konnten und 
bei der Bastelstation großen Anklang fanden.
Ein solcher Tag lebt vom Engagement vieler Menschen. Das 
zeigte sich auch bei den zahlreichen Mitgliedern des Kulturver-
eins Zarrendorf, die viele Stunden in die Vorbereitung, die Be-
treuung der Stationen sowie den Auf- und Abbau investierten. 
Viele von ihnen engagierten sich, obwohl sie selbst weder Kin-
der noch Enkelkinder vor Ort hatten. Gerade dieses Miteinander 
macht Veranstaltungen wie den Kindertag möglich.
Ein besonderer Dank gilt auch dem Jugendclub Zarrendorf, der 
den Kindertag tatkräftig unterstützt hat. Grüße gehen raus – 
Aura +1000.

Für den Kulturverein Zarrendorf

Katja Kottwitz

Kirchengemeinden  
Pütte – Niepars sowie Prohn im  

Juni 2026 – Juli 2026

Gottesdienste:

28.06.
09.30 Uhr Kirche Niepars, Predigtgottesdienst
11.00 Uhr Kirche Prohn, Predigtgottesdienst
05.07.
09.30 Uhr Kirche Pütte, Predigtgottesdienst
11.00 Uhr Kirche Prohn, Predigtgottesdienst
12.07.
09.30 Uhr Kirche Niepars, Gottesdienst mit Prädikant Harald 

Tschirpke
11.00 Uhr Kirche Prohn, Gottesdienst mit Prädikant Harald 

Tschirpke
19.07.
09.30 Uhr Kirche Pütte, Abendmahlsgottesdienst
11.00 Uhr Kirche Prohn, Abendmahlsgottesdienst
26.07.
09.30 Uhr Kirche Niepars, Predigtgottesdienst
11.00 Uhr Kirche Prohn, Predigtgottesdienst

Bitte beachten Sie unbedingt die aktuellen Veränderungen, 
die Sie unter www.kirche-mv/puette-niepars bzw. www.
kirche-mv/prohn und auch am Sonnabend in der Ostsee-
zeitung nachlesen können.
Darüber hinaus achten Sie bitte auf die Aushänge in den 
Schaukästen!!!

verfügt über ein kleines Kontingent an Interessierten und kann 
gegebenenfalls bei der Vermittlung von Tanzpartnerinnen und 
Tanzpartnern unterstützen.
Der genaue Veranstaltungsort, die Termine sowie die Teilnah-
megebühr stehen derzeit noch nicht endgültig fest und werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.
Wer Interesse hat, sollte sich den Herbst bereits jetzt vormer-
ken. Weitere Informationen zur Anmeldung folgen in Kürze.

Für den Kulturverein Zarrendorf

Katja Kottwitz

Kindertag in Zarrendorf: Spiel, Spaß und 
eine Wasserrutsche der besonderen Art

Mit kleinen Überraschungen, 
viel guter Laune und jeder 
Menge Schabernack sorgte 
der Clown auf dem Kindertag 
für strahlende Kinderaugen.

Volle Konzentration am Do-
senwurfstand: Für erfolgreiche 
Werferinnen und Werfer war-
teten kleine Preise als Beloh-
nung

Am 6. Juni wurde auf dem Gemeindeplatz an der Feuerwehr in 
Zarrendorf Kindertag gefeiert. Und man kann es ruhig so sagen: 
Zarrendorf hat geliefert. Bei Sonnenschein und ein paar guten 
Laune-Wolken herrschten beste Bedingungen für einen gelun-
genen Nachmittag.
Bereits seit dem 1. Juni war die Vorfreude im Dorf sichtbar. Der 
Kulturverein hatte Girlanden zur Verfügung gestellt und ins-
gesamt 67 Haushalte beteiligten sich daran, ihre Grundstücke 
festlich zu schmücken. Das Dorf zeigte sich in bunten Farben 
und machte deutlich, welchen Stellenwert der Kindertag in Zar-
rendorf hat. Besonders erfreulich war, dass sich die Aktion im 
Dorf noch größerer Beliebtheit erfreute als im Vorjahr. Noch 
mehr Haushalte beteiligten sich an der festlichen Gestaltung 
und machten die Vorfreude auf den Kindertag schon eine Wo-
che lang im gesamten Ort sichtbar. Allen Beteiligten gilt dafür 
ein herzliches Dankeschön.
Für die Kinder gab es am 6. Juni ein buntes Programm mit Hüpf-
burgen, Bastelstraße, Kinderschminken, Dosenwerfen, Tau-
ziehen und Gummistiefelweitwurf. Dazu kamen Zuckerwatte, 
Bratwurst, Pommes, Waffeln, Kuchen und Eis. Besonders er-
freulich: Für die Kinder waren sämtliche Angebote am Nachmit-
tag kostenfrei. Lediglich die Erwachsenen zahlten einen Euro 
pro Stück Kuchen.
Zu den größten Attraktionen gehörten die Fahrten mit der Frei-
willigen Feuerwehr Zarrendorf. Mit ihrem Feuerwehrfahrzeug 
fuhren die Kameraden zahlreiche Runden durch das Dorf. Bis 
zur letzten Fahrt bildeten sich lange Schlangen von Kindern, die 
ebenfalls noch mitfahren wollten.
Im Anschluss verlagerte sich das Geschehen auf den Rodel-
berg. Dort wartete mit der Wasserrutsche bereits das nächste 
Highlight. Es wurde eine große Folie ausgelegt, die mithilfe von 
Wasser und reichlich Seife zu einer rasanten Rutschbahn wur-
de. Die Kinder konnten gar nicht genug bekommen: Mit viel Ge-
lächter und großem Jubel ging es Runde um Runde den Hang 
hinunter. Glücklicherweise blieb der Nachmittag dabei unfallfrei.
Der Kulturverein Zarrendorf bedankt sich bei allen Helferinnen 
und Helfern, Unterstützern, Kuchenbäckerinnen und Sponso-
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Gemeinsam singen statt nur zuhören
Mitmach-Chorkonzert in Steinhagen

Musik verbindet Menschen – unabhängig von Alter, Erfahrung 
oder musikalischer Vorbildung. Genau diese Idee steht im Mittel-
punkt eines besonderen Chortreffens, das am 4. Juli in Steinhagen 
stattfindet. Verschiedene Chöre aus der Region kommen an die-
sem Tag zusammen, um die Freude am gemeinsamen Singen zu 
feiern und diese Begeisterung mit der ganzen Gemeinde zu teilen.
Den Höhepunkt des Chortreffens bildet ein gemeinsames Konzert 
um 17 Uhr in der Kirche zu Steinhagen,zu dem alle herzlich einge-
laden sind. Dort werden die teilnehmenden Chöre sowohl eigene 
Beiträge präsentieren als auch gemeinsam mit allen Sängerinnen 
und Sängern ausgewählte Lieder aufführen.
Eine Besonderheit des Tages: Auch Menschen, die bislang kei-
nem Chor angehören, sind herzlich eingeladen, aktiv mitzusingen. 
Der Chor Steinhagen möchte allen Interessierten die Möglichkeit 
geben, Chorgesang unmittelbar zu erleben und Teil eines großen 
Klangkörpers zu werden.
Bereits um 14 Uhr treffen sich die Sängerinnen und Sänger in der 
Kirche Steinhagen. Dort werden die gemeinsamen Lieder ein-
studiert. Die ausgewählten Stücke sind bewusst leicht gehalten 
und schnell zu erlernen, sodass auch ungeübte Sängerinnen und 
Sänger problemlos teilnehmen können. Das Chortreffen versteht 
sich als offenes Mitmachangebot für die gesamte Gemeinde. Ob 
jung oder alt, mit Chorerfahrung oder ohne: Jeder, der Freude am 
Singen hat, ist willkommen. Wer Gefallen daran findet, kann an-
schließend natürlich gerne zu den Chorproben jeden Donnerstag, 
um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Steinhagen wiederkommen. Wir freuen 
uns jederzeit über neue Mitglieder.

Treffpunkt für alle Interessierten: 4. Juli, 14 Uhr, Kirche Steinha-
gen. Singinteressierte melden sich gerne bei Anne Kirsch unter 
folgender Nummer: 0170 2724034.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Das gemeinsame Konzert be-
ginnt um 17 Uhr in der Kirche zu Steinhagen. Der Eintritt ist frei 
bzw. wird um eine Spende gebeten.

Lisa Dreist
Chor Steinhagen

Veranstaltungen

Moment mal – eine halbe Stunde mit Gott
Immer dienstags um 18.30 Uhr in der Nieparser Kirche

Kirchengemeinderat
Prohn: Mittwoch, 8. Juli 2026 um 18.00 Uhr im Pfarrhaus Pütte
Pütte: Mittwoch, 15. Juli 2026 um 18.00 Uhr im Pfarrhaus Pütte

Konfirmandenunterricht
Am 09.07.2026 um 17.00 Uhr im Pfarrhaus in Prohn. Mitfahrge-
legenheiten bitte gerne bei Pastor Busse erfragen.

Gemeindenachmittag mit Kaffee
Dienstag, 14. Juli 2026 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus Niepars
Donnerstag, 16. Juli 2026 um 14.00 Uhr im Pfarrhaus Prohn

Kammerkonzert mit „Trio Plus“
Am Sonntag, den 19.07.2026 um 17.00 Uhr laden wir Sie herz-
lich in die Nieparser Kirche zu einem Konzert mit dem „Trio 
Plus“. Dazu gehören mit der Viola Immo Schaar vom Gewand-
hausorchester Leipzig, an der Violine Katharina Schmitz von 
den Münchner Philharmonikern, am Violoncello Elke Funk-
Hoever von den Münchner Philharmonikern und an der Oboe 
Marie-Luise Modersohn von den Münchner Philharmonikern. 
Sie bringen Werke von Mozart, Beethoven, Bach und Haydn zu 
Gehör. Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte am Ausgang sind 
Sie herzlich gebeten.

Konzert mit dem Vokalensemble „Variatio“
Am Sonntag, den 26. Juli um 17.00 Uhr in der Dorfkirche zu 
Pütte - vertraut durch die Jahre und doch jeden Sommer neu - 
ist das Vokalensemble „Variatio delectat“ mit seinen zarten bis 
zu gelegentlich gewaltigen Stimmen mit geistlichen Werken aus 
verschiedenen Jahrhunderten zu hören. Der Eintritt ist frei, am 
Ausgang wird um eine Kollekte gebeten.

Redaktion: Julia Schmidt (Pfarramtsassistenz)
Evangelische Kirchengemeinden
Pütte-Niepars
Starkow und Velgast
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Mi, 12. August 
2026, 15.00 Uhr

Öffentliche Führung
Rostock geheim! Stasi-Stadt-Rundgang
mit Dr. Volker Höffer (Bundesarchiv -
Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock)
Start: vor der „Galerie Rostocker Hof“
Kröpeliner Straße 26
18055 Rostock
Anmeldung unter: 
stadtführung.rostock@bundesarchiv.de

Änderungen vorbehalten!

Stephanie Warda
Verwaltung/Geschäftszimmer/ Registratur
Bundesarchiv
Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock

Spannende Sommererlebnisse  
in den NABU-Kranichwelten

Auch in den Sommer- und Ferienmonaten laden die NABU-Kra-
nichwelten zu faszinierenden Naturerlebnissen für Groß und Klein 
ein. Freuen Sie sich auf spannende Exkursionen, interessante 
Begegnungen und eindrucksvolle Einblicke in die Tier- und Pflan-
zenwelt der Region.
Noch bis Ende August startet jeden Dienstag um 11 Uhr unsere 
beliebte „Entdeckertour“ durch die Moor- und Insektenwelten 
rund um das Zentrum. Gemeinsam mit den Mitarbeitenden der 
NABU-Kranichwelten entdecken die Teilnehmer die besonderen 
Lebensräume direkt vor unserer Tür und erfahren Erstaunliches 
über ihre Bewohner. Wussten Sie zum Beispiel, dass Insekten die 
ersten flugfähigen Lebewesen der Erde waren oder Moore bis zu 
95 Prozent aus Wasser bestehen können?

Braunes Langohr� Foto: Dr. Christian Robiller

Ein besonderer Höhe-
punkt erwartet Natur-
freunde am Freitag, 
dem 17.07.2026, bei 
der Fledermausfüh-
rung „Lautlos durch 
die Nacht“. Um 19:30 
Uhr beginnt der Abend 
am KRANORAMA 
mit einem kleinen 
Grillimbiss, bevor es 
gemeinsam mit dem 
renommierten Fleder-
mausexperten Dirk Seemann auf nächtliche Entdeckung geht. 
Ausgestattet mit speziellen Fledermausdetektoren können die 
Teilnehmer die Rufe verschiedener Arten hörbar machen und 
erfahren, welche geheimnisvollen Jäger der Nacht zwischen 
KRANORAMA und Barther Bodden unterwegs sind. Die etwa 
fünf Kilometer lange Wanderung führt über befestigte Wege, 
festes Schuhwerk wird empfohlen. Das Tempo ist gemütlich 
und es werden ausreichend Pausen eingelegt. Treffpunkt ist 
die Beobachtungsstation KRANORAMA. Eine Anmeldung ist 
bis zum 10.07.2026 unter 038323-80540 oder per E-Mail an  
info@kraniche.de erforderlich.
Zum Ausklang des Sommers wartet ein weiteres besonderes 
Naturerlebnis: Unter dem Titel „Wildbienen – Die heimlichen 

Die Kirchen am Bodden
Evangelisches Pfarramt Kenz (Bodstedt-Flemendorf-Kenz)
Alle Termine und Veranstaltungshinweise sind auch einzusehen 
unter der homepage: www.kirchen-am-bodden.de.

Gottesdienste

Datum Flemendorf Kenz
04.07.2026 
Sonnabend

Ab 14.00 Uhr 
Sommerfest der 
Kirchengemeinde

11.07.2026 
Sonnabend

16.00 Uhr 
Freiluftgottesdienst 
Hafen Flemendorf

19.07.2026 9.00 Uhr

Konzerte in Kenz Kirche

19.07.2026 um 19.30 Uhr
Chorkonzert mit Kindern und Jugendlichen der Zingster 
Siungwoche
24.07.2026 um 19.30 Uhr
Orgelkonzert mit Thomas Lanz

Regelmäßige Veranstaltungen  
(Region Flemendorf und Kenz)

Veranstaltung Zeit Ort
Chor Montag um 20.00 Uhr 

(nicht in den Ferien)
Pfarrhaus 
Kenz

Seniorensport Dienstag um 14.00 Uhr Pfarrhaus 
Kenz

Handarbeit Mittwoch nach Absprache 
(nicht in den Ferien)

Pfarrhaus 
Kenz

Kindersingkreis Mittwoch von 16.30 Uhr 
(nicht in den Ferien)

Pfarrhaus 
Kenz

Flötenkreis Mittwoch um 19.00 Uhr 
(nicht in den Ferien)

Pfarrhaus 
Kenz

Gemeindenachmittag 
in Flemendorf

Erst wieder im September Pfarrhaus 
Flemendorf

Gemeindenachmittag 
in Kenz

07.07.2026 um 15.00 Uhr Pfarrhaus 
Kenz

Dorina Kruse
(Pfarramtsassistentin)

Bundesarchiv –  
Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock  

Veranstaltungsdaten für Juli 2026 und  
Vorschau August 2026

Juli 2026
Mi, 08. Juli 2026,
15.00 Uhr

Öffentliche Führung
Rostock geheim! Stasi-Stadt-Rundgang
mit Dr. Michael Heinz (Bundesarchiv -
Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock)
Start: vor der „Galerie Rostocker Hof“
Kröpeliner Straße 26
18055 Rostock
Anmeldung unter: 
stadtführung.rostock@bundesarchiv.de

Vorschau August 2026
Di, 04. August 
2026,
13.00 - 17.00 Uhr

Bürgerberatung
Wie kann ich meine Stasi-Akte 
einsehen?
Dokumentations- und Gedenkstätte
in der ehemaligen Untersuchungshaft
der Staatssicherheit Rostock (DuG)
Grüner Weg 5
18055 Rostock
(Angebot in Kooperation mit der 
LpB M-V/DuG)
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Heldinnen“ führt der Experte Christoph Kornmilch am Donners-
tag, dem 13.08.2026, um 10 Uhr sowie um 12 Uhr durch die In-
sektenwelten der NABU-Kranichwelten. Im Mittelpunkt stehen 
die faszinierenden Wildbienen und ihre wichtige Rolle für Mensch 
und Natur. Eine Anmeldung ist bis zum 06.08.2026 unter 038323-
80540 oder per E-Mail an info@kraniche.de erforderlich.
Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.kraniche.de

Dr. Günter Nowald

Zeitreise im Dauerregen
Über 2.000 Enthusiasten trotzen dem Wetter  

in Obermützkow

Obermützkow. Man muss schon eine gehörige Portion Leiden-
schaft im Blut haben, um sich bei Regenschauer, glänzendes Chrom 
und alte Karosserien anzuschauen. Genau diese Leidenschaft hat 
unser 18. Oldtimer- und DDR-Fahrzeugtreffen am vergangenen 
Samstag, dem 13. Juni 2026, zu etwas ganz Besonderem gemacht. 
Das Wetter hat alles gegeben - die Technikfans aber auch!
Fast 500 stolze Besitzer hatten ihre liebevoll gepflegten Schätze 
nach Obermützkow geholt. Vom knatternden Trabant über die le-
gendäre Schwalbe bis hin zu großen IFA-LKW und edlen Vorkriegs-
Klassikern war alles dabei. Ein echtes Highlight war diesmal der MC 
Schenkenberg: Die Jungs hatten ihren Zweirad-Prüfstand im Ge-
päck, sodass die Moped-Fahrer vor Ort direkt mal testen konnten, 
wie viel Pferdestärken wirklich in ihren Maschinen stecken. Ganz 
besondere Schätze haben wir natürlich auch wieder mit Pokalen 
belohnt - stolze 200 Kilometer betrug diesmal die weiteste Anrei-
se. Die Auszeichnungen für die ältesten Fahrzeuge gingen an ein 
Zweirad von 1908 und ein Vierrad aus dem Jahr 1928.

 �

Rund 1.500 Tagesbesucher schlenderten über den Platz, haben in 
Erinnerungen geschwelgt und ausgiebig gefachsimpelt. Und weil 
uns Familien am Herzen liegen, gab es Erbseneintopf, Bratwurst 
und selbstgebackenen Kuchen trotz allgemeiner Preissteigerungen 
wieder zu echt fairen Preisen.
Dass bei dem ganzen Matsch und Regen alles so reibungslos lief, 
verdanken wir einem großartigen Netzwerk. Wenn man solche 
Freunde hat, kann der Himmel runterkommen, wie er will! Ein rie-
siges Dankeschön geht an den Reit- und Fahrverein Obermützkow 
e.V., der uns völlig unkompliziert seine Wiesen als Stellflächen 
überlassen hat, damit kein Oldtimer versinkt. Auch der ÜberLand 
Pflegedienst hat uns wieder tatkräftig unter die Arme gegriffen.
Als es abends noch mal richtig zu schütten begann, haben wir die 
gute Laune einfach ins Trockene gerettet. Unsere traditionelle Tanz-
veranstaltung war rappelvoll, und die wetterfesten Obermützkower 
und ihre Gäste haben bis in die frühen Morgenstunden gefeiert 
und gelacht. Am Ende war klar: Wahrer Zusammenhalt und echte 
Begeisterung sind absolut wasserdicht.
Der Obermützkower Freizeitverein e.V. bedankt sich von ganzem 
Herzen bei allen Helfern, Partnern und Spendern für diesen un-
vergesslichen Tag!

Stefan Melchert
Vorsitzender
Obermützkower Freizeitverein e.V.

Ende des Amtlichen Teils
Bitte beachten Sie auch die nachfolgenden Anzeigen 

unserer Gewerbetreibenden.

Die nächste Ausgabe erscheint  
am Freitag, dem 31. Juli 2026.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist  
am Montag, dem 20. Juli 2026.

Annahmeschluss für Anzeigen ist am
Freitag, dem 17. Juli 2026.
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